
Niederschrift der Sitzung des Fremdenverkehrs- und Wirtschaftsförderungsausschusses
am Mittwoch, 30.09.2015 von 18:00 bis 20:15 Uhr
Ort: Kleiner Sitzungssaal, Rathaus am Stadtpark

Anwesend:

Vorsitzende/r
Herr Hans Meyer SPD-Fraktion

Stimmberechtigte Mitglieder
Herr Ludger Beelmann SPD-Fraktion Vertreter für Wilhelm Bohnstengel
Herr Markus Block CDU-Fraktion
Herr Frank Böckmann CDU-Fraktion
Frau Heike de Buhr SPD-Fraktion
Herr Olaf Eilers SPD-Fraktion Vertreter für Bernhard Backhaus
Herr Stefan Fuhler CDU-Fraktion
Herr Heinz Kösters CDU-Fraktion
Herr Karl-Heinz Krone CDU-Fraktion
Herr Christian Reiners CDU-Fraktion Abw esend ab 19:45 Uhr
Frau Marianne von Garrel CDU-Fraktion
Herr Heinrich Bischoff  CDU-Fraktion Vertreter für Christoph Böhmann

Verwaltung
Herr Sven Stratmann Bürgermeister
Herr Walter Beckmann

Schriftführer/in
Frau Petra Oltmann

Abwesend:

Stimmberechtigte Mitglieder
Herr Bernhard Backhaus SPD-Fraktion
Herr Christoph Böhmann CDU-Fraktion
Herr Wilhelm Bohnstengel SPD-Fraktion

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Tagesordnung sowie der Beschlussfähigkeit

Vorsitzender Hans Meyer eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest. Herr Meyer begrüßt alle Ausschussmitglieder, die Verwaltung und die
Vertreter der Presse.

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung des Fremdenverkehrs-
und Wirtschaftsförderungausschusses vom 15.04.2015

Die Niederschrift über die letzte Sitzung des Fremdenverkehrs- und
Wirtschaftsförderungsausschusses vom 15.04.2015 wird mit 3 Enthaltungen genehmigt.

TOP 3 Mitteilungen

Bürgermeister Sven Stratmann teilt mit, dass eine Informationsveranstaltung vom
Übertragungsnetzbetreiber Tennet am 08.10.2015 in der Zeit von 14.00 -19.00 Uhr im Landhaus
Pollmeyer stattfindet. Die Einladung wird dem Protokoll beigefügt.

TOP 3.1 Überblick zum Kommunalinvestitionsförderpaket (KIP)
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Vorlage: MV/245/2015

Fachbereichsleiter Walter Beckmann informiert über den Sachverhalt der Mitteilungsvorlage.

TOP 4 Vorstellung des Knotenpunktnetzes für Radfahrer im  Kreis Cloppenburg
(Vortrag durch ETT)

Frau Vogel vom Zweckverband Erholungsgebiet Thülsfelder Talsperre  erklärt anhand einer
Power-Point-Präsentation das Knotenpunktnetz für Radfahrer im Kreis Cloppenburg. Die
Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. Fragen zu der Präsentation werden von ihr beantwortet.

TOP 5 Errichtung von Stromtankstellen durch die EWE AG (Vortrag durch EWE)
Vorlage: MV/253/2015

Herr Diekmann, EWE AG, informiert über die Errichtung von Stromtankstellen durch die EWE
anhand einer Power-Point-Präsentation. Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. Fragen der
Ausschussmitglieder in der anschließenden Diskussion werden von ihm beantwortet.

TOP 6 Errichtung einer zentralen Anlaufstelle bei der Stadtverwaltung, die
interessierte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Friesoythe bei der Gründung
eines Dorfladens unterstützt; Antrag der SPD-Fraktion im Rat der Stadt
Friesoythe nach § 56 NKomVG
Vorlage: BV/255/2015

Ratsherr Ludger Beelmann erläutert den Antrag der SPD-Fraktion. Ratsherr Frank Böckmann sieht
den Dorfladen als Konkurrenz zu bestehenden Einkaufsläden. Es wurde eine Stabsstelle für
Wirtschaftsförderung eingerichtet. Diese Stelle ist im Bürgermeisteramt. Des Weiteren sollte man
im Arbeitskreis Demografie die Beschlussvorlage zur Beratung geben. Ratsherr Ludger Beelmann
stellt klar, dass es keine Konkurrenz sei und die Anlaufstelle sollte eine beratende Funktion haben.

Bürgermeister Sven Stratmann ergänzt, dass nur dort Dorfläden errichtet werden sollten, wo es
keinen Laden für den täglichen Bedarf gibt. Außerdem sollen die Dorfläden von Ehrenamtlichen
geführt werden und könnten von  ansässigen Läden beliefert werden.

Ratsherr Markus Block stellt klar, dass die CDU-Fraktion nicht dagegen ist, wenn sich Bürger
selber organisieren. Allerdings sollte alles in ein Gesamtkonzept wie Kindergärten und
Grundschulen eingebettet werden. Daher würde diese Beschlussvorlage in den Arbeitskreis
Demografie gehören.

Bürgermeister Sven Stratmann stellt fest, dass keine neue Anlaufstelle geschaffen wird.

Vorsitzender Hans Meyer fasst zusammen, dass der Antrag an die Stabsstelle
Wirtschaftsförderung und in den Arbeitskreis Demografie gegeben werden soll. Dies wird vom
Ausschuss einstimmig beschlossen.

TOP 7 Anfragen und Anregungen

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Hans Meyer  Walter Beckmann  Petra Oltmann
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Vorsitzender  Fachbereichsleiter  Protokollführerin


